
                                        Fazit über Fallenwächter  
                                                 von Top Mineral Jagd 
___________________________________________________________________________ 
 
Seit gut einem halben Jahr besitzen wir 6 Fallenwächter die an 4 Drahtkastenfallen und 2 
Betonrohrfallen installiert sind. Die bisherigen Erfahrungen entsprechen exakt den Angaben 
des Herstellers. In dieser Zeit wurden die 4 Batterien der Fallenwächter einmal gewechselt, 
d.h. das je nach Fang die Batterien ca. 4 Monate halten. Zu Anfang entschlossen wir uns für 
die 10€ teure Pre – Paid Karte pro Fallenwächter, die auch ca. 3 – 4 Monate hielt. Nach Ablauf 
der 10€ teuren Karte entschlossen wir uns eine 30€ teure Karte einzusetzen, die nun ca.  
10 – 11 Monate halten sollte. Zuverlässig sind ebenfalls die täglichen 2 SMS, die den Betreiber 
über den kompletten Umfang ( Signalstärke, Batteriestatus) 2 mal täglich informieren  
( morgens / abends). Sollte sich ein Fang ergeben, so kommt pünktlich ca. 1 Minute später die 
Alarm – SMS auf ein beliebiges Handy. Diese Alarm – SMS ist bisher absolut zuverlässig 
angekommen, so dass wir das gefangene Raubwild schnellstmöglich aus der Falle 
entnehmen zu können. Höchstinteressant sind die Uhrzeiten, in denen sich Raubwild fängt. 
So fing sich z.B. eine alte Fuchsfähe im November morgens um 8 Uhr, ein Steinmarder in 
einer Betonrohrfalle nachts um 1 Uhr und ein Jungfuchs in einer Drahtkastenfalle im August 
abends gegen 18:10 Uhr. Dieses sind nur einige Beispiele von vielen, die aber dem 
Raubwildjäger wertvolle Hinweise geben können. Beachtet man mal den Tierschutz, so muss 
man feststellen, dass das gefangene Raubwild sofort entnommen werden kann und keine 
Leidenszeit hat. Tierschutzgerechter kann man eine Fallenjagd nicht betreiben. Einziger 
Nachteil ist, dass man bei Drahtkastenfallen aufpassen muss, dass der abgezogene Magnet 
sich nicht am Draht verfängt und wieder Kontakt bekommt, denn sonst kann es passieren, 
dass man keine Alarm – SMS aufs Handy bekommt. Durch z.B. das Unterlegen eines Brettes 
kann das aber leicht behoben werden. Möglich ist auch, dass der Fallenwächter außerhalb, 
ca. 1m neben der Falle, im Gebüsch versteckt wird, dass hat den Vorteil, dass er meistens 
von Dritten nicht gesehen wird. Nach einigen Monaten hat man die Anschaffungskosten 
wieder rausgeholt, da man viel Zeit und Benzinkosten gut einsparen kann. Alles in allem ist 
der Fallenwächter von Top Mineral Jagd sehr zu empfehlen und für jeden Fallenjäger ein 
unabdingbares Muss. 
 
 
Gez. Rainer Wiese          

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 




